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Du kennst das: Die typische wendländische Jugend-Biographie. 
Manche wurden schon als Kinder von ihren Eltern auf Demos mitgeschleppt. Andere sind aktiv, seit sie 
anfi ngen, sich eine eigene Meinung zu bilden. Und dann, jedes Jahr wenn der Castor kommt, raus auf die 
Straße: SchülerInnendemo, Auftaktdemo, Aktionen… Jahr für Jahr ein bisschen mehr verstehen, worum 
es eigentlich geht. Jahr für Jahr ein bisschen mutiger. Insgesamt und mit der Zeit, wird der Widerstand 
zum Teil des eigenen Lebens. Niemand ist alleine, viele ziehen gemeinsam los, gemeinsam gegen Castor, 
Atomlobby und eine Polizei, die den Mist auch noch beschützt.

Das geht so lange, bis die Schule endet. Dann ist Schluss mit Gemeinschaft. 
Dann gehen viele weg aus dem Landkreis. Jahr für Jahr verlässt eine ganze Widerstandsgeneration das 

Wendland. Junge Leute, die sich auskennen, die Erfahrung gesammelt haben, die wissen, was man tun kann 
und warum das Ganze. Manche halten noch Kontakt untereinander. Manche kommen noch ein oder zweimal 

wieder, wenn der Castor rollt. Und das war’s dann bei vielen. Dabei steckt in denen, die gehen – und auch in 
denen, die bleiben – ein ungeheures Potential, große Chancen für das Wendland und den Widerstand gegen 

Castor und Co. Aber es fehlt bisher die Verbindung. Es fehlt die Chance, weiter zu machen.

Das ist ab sofort anders. Denn jetzt gibt es www.starke-bande.de
Wenn Du gemeinsam mit anderen gegen den Castor losziehst, seid Ihr eine starke Bande. Und auch wenn Du oder andere 
das Wendland verlasst, hast Du zukünftig über die Internetplattform www.starke-bande.de eine starke Verbindung zum 
Widerstand und zu all den anderen, mit denen Du gemeinsam aktiv bist und warst. Über die Webseite www.starke-
bande.de entsteht ein Netzwerk von jungen aktiven WendländerInnen und Ex-WendländerInnen. 

Neugierig? Mitmachen? Einfach eintragen unter www.starke-bande.de
Noch ist die Seite im Aufbau, steht noch ganz am Anfang. Doch Du kannst jetzt schon dabei sein. 
Du kannst Dich mit einer E-Mail-Adresse auf www.starke-bande.de eintragen und bekommst dann 

regelmäßig über einen Newsletter aktuelle Infos, was im Widerstand so los ist, wie es mit dem Projekt 
„Starke Bande“ weitergeht und was diejenigen, die weggezogen sind, an ihrem neuen Wohnort tun 

können, um den Widerstand im Wendland zu unterstützen. 

Alle können mitmachen!
Egal ob Du zu den politisch besonders Aktiven gehörst oder nur mal zu einer Demo gehst, egal ob Du 
weißt, was eine Pilotkonditionierungsanlage ist, oder einfach nur der Meinung bist, dass es verdammt 
unfair gegenüber den nächsten Generationen ist, ihnen den ganzen strahlenden Müll zu vererben, egal 
ob Du schon weggezogen bist oder erstmal weiter im Wendland lebst, egal ob Du nur neugierig bist oder 
ganz genau weißt, was Du willst - www.starke-bande.de ist wirklich für alle da. 

Ideen für www.starke-bande.de gibt es viele
Grundlage ist der E-Mail-Newsletter, damit alle immer auf dem Laufenden sind. Demnächst könnte es einen Bereich 

auf der Seite geben, in dem Du mit anderen kommunizieren, diskutieren, Verabredungen treffen kannst. Möglich wäre 
auch, dass einige, die schon fortgezogen sind, zu Botschafterinnen und Botschaftern der Republik Freies Wendland in 

ihrer neuen Stadt werden. Auf der Webseite ist dann eine Deutschlandkarte, auf der alle Botschaften angeklickt werden 
können. Und so weiter… Wenn die Sache erstmal angelaufen ist, dann kommt auch Leben rein.

Das Ziel: Den Widerstand stärken
Die nächste Widerstandsgeneration geht an den Start. Und sie vernetzt sich gut. Der Wendland-Virus 
wird in das ganze Land getragen. Wenn bei www.starke-bande.de viele mitmachen, wenn daraus ein 
richtiges Netzwerk über die ganze Republik wird, dann muss sich die Atomindustrie in den nächsten 
Jahren warm anziehen. Und Du kannst ein Teil dieser Entwicklung sein. 

Klick auf www.starke-bande.de! Mach mit!

Die Motive auf dieser Seite gibt es auch auf T-Shirts. Und wo Du die bekommst, steht auf www.starke-bande.de


